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Cybermobbing

Lies den Text und entscheide auf einer Skala von 1 (Ja, unbedingt) bis 10 (Nein, gar nicht): 
Findest du das schlimm?

Leon leitet ein Foto weiter, auf dem ein Mitschüler in einer ziemlich peinlichen Situation zu 
sehen ist. Der Kommentar ist zwar nicht sehr nett, aber irgendwie witzig. Viele schicken das 
Bild weiter. 

Gina hat ihrem Freund ein Nacktfoto von sich geschickt. Als sie Schluss macht, posted er es 
vor Wut in einer WhatsApp-Gruppe und innerhalb kurzer Zeit sieht es die halbe Schule. 

Jens hat auf der Pinnwand seines Kumpels Murat eine heftige, ausländerfeindliche Belei-
digung gepostet. Grund: Jens war richtig wütend darüber, dass Murat sein neues Handy 
beschädigt hat. Murats Familie liest das Posting und teilt es mit allen Facebook-Freunden. 
Viele antworten mit massiven Drohungen und Beleidigungen. Innerhalb weniger Stunden 
bekommt Jens über 500 Nachrichten. 

Luise hat Angst, dass ein anderes Mädchen – Karena – ihr die Freundin wegnimmt. Sie 
erstellt auf mehreren Social-Media-Plattformen falsche Accounts mit dem Namen „Fettarsch 
Karena“. Darauf postet sie Bilder und Updates, in denen sie die andere massiv beleidigt und 
bedroht. Sie sorgt dafür, dass alle die Accounts finden.

Bruno bekommt von einem Mädchen ständig Textnachrichten geschickt. Erst auf Whats App, 
dann, nachdem er ihren Kontakt gesperrt hat, über SMS. Da kommen am Tag fast 100 Nach-
richten zusammen, selbst nachts hört sie nicht auf. Er ist total genervt, weil er nichts von 
dem Mädel will. Er ist kurz davor, seine Handynummer zu wechseln. 

Elena hat in einem Chat einen Typ kennengelernt, der ihr sehr gefällt. Er hat ein paar Mal zu 
ihr gehalten, als andere über sie gelästert haben, danach haben sie sich immer wieder im 
Chat „getroffen“. Vor ein paar Tagen hat er sie gedrängt, ein freizügiges Foto zu schicken, 
was sie schließlich auch tat. Jetzt erpresst er Elena, ihr noch mehr Fotos zu schicken, sonst 
würde er das erste an alle ihre Kontakte mailen.

Endris weiß, dass seine Klasse einen Chat auf WhatsApp hat. Er wurde vom Administrator 
aber bislang noch nicht dazu eingeladen. Er spricht ihn mehrfach an, bis dieser ihn schließ-
lich in die Chatgruppe aufnimmt. Daraufhin verlässt ein Klassenkamerad nach dem anderen 
mit einem kurzen abfälligen Kommentar die Gruppe. Die anderen gründen einen neuen 
Chat, bei dem Endris erneut nicht dabei ist. 

Luke ist ein recht beliebter Junge mit guten Zensuren. Aber seit einiger Zeit bekommt er 
ständig anonyme Nachrichten geschickt – meistens als Kommentar auf seiner Instagram-
Seite und als SMS. „Geh sterben, Loser!“ und „Du bist voll hässlich, Pickelface!“ sind noch 
die freundlichsten. Die anderen tuscheln und lachen heimlich. 

Cybermobbing hat viele Gesichter


